
B
eispielhaft

er W
ochenplan*

 

 H
ier kann ich, w

ie an allen anderen Stellen auch, nur von m
ir und m

einen Erfahrungen berichten. W
enn es in einer Klinik w

eniger, m
ehr oder 

inhaltlich abw
eichende Therapien gibt, bedeutet das nicht, dass sie qualitativ besser oder schlechter sind.  

D
as jew

eilige Angebot findest du im
 Internet. D

u kannst vorher anrufen und Fragen stellen, sow
ie dich beraten lassen. D

u darfst auch vorher m
al 

vorbeifahren und dir ein Bild m
achen von der Klinik und der U

m
gebung. Ruf aber lieber vorher an und m

ach einen Term
in dafür, schließlich ist es 

kein Zoo und die Patient*innen und ihre Privatsphäre sollen geschützt w
erden. Schau, w

as für dich passt. N
ah dran an Freund*innen und Fam

ilie 

oder lieber w
eiter w

eg für m
ehr Ruhe und Abstand? W

elche U
m

gebung tut dir gut? W
ald? Berge? W

asser? Stadt? M
öchtest bzw

. kannst du 

überhaupt über N
acht bleiben? Es gibt auch viele Tageskliniken, w

o du jede N
acht Zuhause bist. Vielleicht geht es auch darum

, m
öglichst schnell 

einen Platz zu finden, w
eil es dir so schlecht geht, dann nim

m
, w

as du kriegen kannst. O
der deine Kasse m

acht dir Vorschläge. H
ilfe gibt es – nim

m
 

sie dir!  

H
ier (nächste Seite!) nun also ein Plan, w

ie er in m
einer Klinik in etw

a aussieht. Bedenke, zu Beginn m
eines Aufenthaltes ist er deutlich leerer und 

die Therapien und die dam
it verbundene Belastung steigern sich erst m

it der Zeit. D
er Plan entspricht dem

 Pensum
 zum

 Ende m
eines Aufenthalts 

und stellt dam
it das absolute M

axim
um

 dar. Alles grau unterlegte ist ein optionales Zusatzangebot, w
as ich bis auf die Entspannung in der 

M
ittagspause fast nie m

itgem
acht habe. D

ie Lücken im
 Plan, also Zeit für sich oder m

it anderen ist genauso w
ertvoll w

ie die Therapien. D
enn w

ie 

im
m

er kom
m

t es darauf an, w
as du daraus m

achst.  

  

StefanieSchnier.de 

 * Dies ist ein Auszug aus dem
 Buch ‚W

enn nichts m
ehr geht‘ und spiegelt die Erfahrungen von der Autorin, Stefanie Schnier, w

ider. 



 


